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In der Expedition des Couriers. (Redakteur C. G Schwetſchke.)

Halle, Donnerstag den 13. Juli
Hierzu eine Beilage.

1843.

Denuntſchland.
Halle, d. 12. Juli. Heute, an dem Jahrestage der

Stiftung der hieſigen Univerſität, fand in der herkömmlichen
Weiſe der Wechſel des Prorectorates ſtatt, welches von Herrn
Profeſſor Dr. Bernhardy auf Herrn Geh. Juſtizrath Pro-
feſſor Dr. Pernice überging. Eben ſo erfolgte der ubliche
halbjaährige Decanatswechſel, und zwar übernahmen in der theo-
logiſchen Facultaät von Hrn. Conſiſt.- Rath Prof. Dr. Tho-
luck Hr. Prof. Dr. Fritz ſche, in der juriſtiſchen von Hrn.
Prof. Dr. Laspeyres Hr. Prof. Dr. Dieck, in der medici-
niſchen von Hrn. Geh. Medic. Rath Prof. Dr. Krukenberg
Hr. Prof. Dr. Friedläänder, und in der philoſophiſchen
von Hrn. Prof. Dr. Eiſelen Hr. Prof. Dr. Germar das
Decanat. Auch wurden bei Eröffnung und zum Beſchluß der
akademiſchen Feier ein Paar Chöre aus Mendelsſohn's Antigone
aufgefuhrt. Die Zahl der Studirenden beträgt in dieſem
Semeſter 662, von welchen 382 der theologiſchen, 104 der
juriſtiſchen, 119 der mediciniſchen und 57 der philoſophiſchen
Facultät angehören. Außerdem beſuchen die hieſige Univerſität
8 nicht immatriculirte Chirurgen unter der Direction des Hrn.
Profeſſor Dr. Blaſius und 3 nicht immatriculirte Phar-
maceuten. Es nehmen folglich an den Vorleſungen Theil im
Ganzen 673.

Mit dem Beginn dieſes Halbjahres wird die hieſige All-
gemeine Literatur-Zeitung, welche von dem verewigten
Schutz in Jena begrundet wurde und ſeit 1804 in Halle er
ſcheint, nach erweitertem Plane herausgegeben werden. Die
Redaction, welche in der letzten Zeit mehre ſchmerzliche Ver
luſte zu beklagen hatte, wird jetzt von den Herren Profeſſoren
DD. Burmeiſter, Duncker, Friedländer, Gruber,
Laspeyres, Meier, Niemeyer, Pott, Röödiger und
Wegſcheider gebildet.

Berlin, d. 11. Juni. Der Oberpraſident der Provinz
Poſen, von Beurmann, iſt von Poſen, und Se. Excellenz
der Kaiſerl. ruſſiſche General- Lieutenant Bolgowskoi von
Warſchau hier angekommen.

Der Fuürſt Felix Lichnowski und der Königl. ſchwedi-
ſche Civil- Gouverneur in Norwegen, Blom, ſind nach Dres-
den von hier abgereiſt.

Vom Rhein, d. 4. Juli. Die Verlängerung des Ter-
mins fur die Gultigkeit der belgiſchen Zollbeſtimmungen vom
28. Auguſt 1842 in Betreff der Einfuhr der deutſchen Weine
und Seidenwaaren hat um ſo angenehmer uüberraſcht, als es
geheißen hatte, es ſei die Abſicht des belgiſchen Miniſteriums
geweſen, die durch den Beſchluß vom 28. Auguſt des verwiche
nen Jahres bis zum letzten 1. Juli fur dieſe Erzeugniſſe der
deutſchen Zoll-Vereinsſtaaten gewährten Erleichterungen wieder
fallen zu laſſen. Der kurze Zeitraum von vier Monaten, auf
welchen die Gultigkeit jener Zollbeſtimmungen weiter erſtreckt
worden iſt, ſcheint jedoch das Gerucht zu beſtätigen, daß die
belgiſche Regierung eine abermalige Prorogation eintreten zu
laſſen nicht gewillt ſei, wenn binnen dieſes neuen Termins ſich
nicht eine ſichere Ausſicht dafür eröffne, daß die belgiſche Jn-
duſtrie ein oder das andere Zugeſtandniß von Seiten des deut
ſchen Zollvereins erhalte.

Koöoln, d. 7. Juli. Die erſte Schrift gegen die vom Erz-
biſchof v. Droſte herausgegebene mehrfach erwähnte Broſchure
iſt jetzt erſchienen und in allen hieſigen Buchhandlungen zu
haben; ſie widerlegt ſehr treffend die der evangeliſchen Kirche
von dem Erzbiſchofe gemachten Anſchuldigungen und zeigt die
mannigfachen Bloößen, die derſelbe der katholiſchen Kirche und
ſich ſelbſt gegeben hatte. Dem Vernehmen nach werden binnen
Kurzem noch mehrere Gegenſchriften erſcheinen, ſo daß die
erſte Schrift die Veranlaſſung zu einem vielſeitigen Jdeen-Aus-
tauſche geben durfte.

Hamburg, d. 6. Juli. Nachdem durch die Betheiligung
der mecklenburg-ſchwerinſchen und der hamburgiſchen Regie-
rung, ſowie durch die Aktienzeichnungen der Privaten, das
zur Ausfuührung einer Eiſenbahnverbindung zwiſchen hier und

Berlin, im Anſchluß an die bereits vollendete hamburg-berge-
dorfer Bahn, erforderliche Kapital von 8 Millionen Thalern
preuß. Cour. geſichert iſt, wird jetzt am 27. Juli eine General-
verſammlung ſaämmtlicher Aktienzeichner, zum Zweck, die Ge-
ſellſchaft definitiv zu konſtituiren, in Schwerin gehalten werden.

Hannover, d. 8. Juli. Wir ſind durch erhaltene Mit-
theilungen in den Stand geſetzt, unſeren Leſern folgende vor
läufige Nachrichten über die beabſichtigte Konzentrirung des



zehnten Bundes Armee Korps zu geben. Die Regierungen,
deren Kontingente das obige Armee-Korps bilden, W ſich
dahin vereinbart, ihre Truppen im bevorſtehenden Herbſte zu
gemeinſchaftlichen groößeren Uebungen bei Luneburg zuſammen-
ſtoßen zu laſſen. Der königl. hannoverſche Gen. Lieut. Hal
kett wird als Korps- Kommandant im Auftrage und Namen
der Furſten, deren Kontingente das Armee Korps bilden, den
Befehl uber daſſelbe führen. Das Armee Korps wird ſich am
24. September bei Luneburg vereinigen und bis einſchließlich
zum 8. Oktober verſammelt bleiben. Die Jnfanterie wird ein
Lager bei Deutſch Evern unweit Luneburg beziehen die Ka
vallerie und Artillerie werden in der Stadt und Umgegend kan-
tonniren. Die Manoöver beginnen am 26. September und en-
digen am 6. Oktober. Am 8. Oktober wird die Konzentrirung
mit einer großen Parade ſchließen. Das Terrain fur die Ma
noöver iſt ſo auserſehen worden daß die Souveraine, welche
die Uebungen mit ihrer Gegenwart beehren durften, während
der ganzen Dauer der Konzentrirung ihr Hoflager in Luneburg
nehmen können. Ebendaſelbſt wird, inſoweit der Raum es ge-
ſtattet, fur das Unterkommen der auswartigen Offiziere ge
ſorgt werden, welche als Zuſchauer bei den Uebungen zu er-
ſcheinen wunſchen. Eine fur das geſammte Armee-Korps aus
Offizieren der betreffenden Staaten gebildete Fremden -Komitée
wird die desfallſigen Einrichtungen treffen, in ſofern die An
meldungen vor dem 15. Auguſt bei der königl. General Adju-
tantur zu Hannover eingegangen ſein werden. Das Armee-
Korps beſteht bekanntlich aus königl. hannoverſchen, herzogl.
braunſchweigſchen, königl. däniſchen, herzogl. holſtein lauen-
burgſchen, großherzogl. mecklenburg ſchwerinſchen, großher-
zogl. mecklenburg ſtrelitzſchen und großherzogl. oldenburgſchen
Truppen, ſo wie den Kontingenten der freien Hanſeſtädte Lübeck,

Bremen und Hamburg. (Hannov. Z.)
Frankreich.

Paris, d. 7. Juli. Die Deputirtenkammer hat heute
das Einnahmebudget fur 1844 mit 218 Stimmen gegen 53
votirt.

Die zuerſt vom Moniteur Pariſien gegebene Nachricht,
der Prinz von Joinville ſei mit ſeiner jungen Gemahlin zu
Breſt (ja ſogar ſchon in Neuilly) angekommen, hat ſich fur
ungegrundet ausgewieſen. Die Fregatte Belle-Poule ſollte erſt
am 14. Mai von Rio Janeiro aus unter Segel gehen; es laßt
ſich daher berechnen, daß das junge Ehepaar, das an Bord
dieſer Fregatte die Ueberfahrt nach Europa macht, nicht wohl
vor dem 15. Juli in Breſt eintreffen kann.

Großbritannien und Jrlaud.
London, d. 4. Juli. Jhre Königl. Hoheiten der Erb

großherzog und Erbgroßherzogin von Mecklenburg Strelitz
verließen geſtern Morgen Kew, um ſich nach dem Kontinent in
Dover einzuſchiffen.

Der König von Hannover, der am vorigen Freitage auf
einer ſteinernen Treppe im Schloſſe Kew gefallen und ſich den
Arm und die Hufte etwas beſchädigt hatte, befindet ſich bereits
in der Beſſerung.

London, d. 5. Juli. Am letzten Sonnabend fand eine
öffentliche Verſammlung der Verehrer des verſtorbenen Herzogs
von Suſſex ſtatt, welche eine Subſcription zur Errichtung
eines Denkmals fur denſelben eröffneten. Der Marquis von
Northampton praſidirte der Verſammlung; unter den Anwe-
ſenden befanden ſich der Graf von Arundel, Lord Ebrington,
Lord Fortescue, der Herzog von Sutherland u. A. Damit an
der Beiſteuer eine möglichſt große Anzahl von Perſonen Theil

nehmen konnten, ward der höchſte Betrag der Subſcriptionauf 20 Pfd. feſtgeſtellt. Jn der Verſammlung waren

Pfd. gezeichnet.
Nach dem Berichte des Muünz Meiſters iſt der Werth der

6 Millionen Dollars, welche die Chineſen zum erſten Termin
der Kriegs-Kontribution gezahlt haben, 1,334,485 Pfd. 12
Sh. 8 Pf. welche nach Abzug der auf ungefähr 72,000 Pfd.
e Koſten fur Fracht u. ſ. w. in den Schatz geliefert
ind.

Mit der irlandiſchen Waffenbill machen die Miniſter nur
langſame Fortſchritte, und zwar nur indem ſie der Oppoſition
große Nachſicht erweiſen. O'Connell aber ſteht nicht einen
Augenblick ſtill ohne daß er jedoch fur den Augenblick ſeinem
Ziel näher rucke; er erweitert vielmehr nur immer den Boden,
auf dem er weiter zu bauen verſpricht. Da er aber ganz dicht
an der Granze ſteht, wo verfaſſungsmäßige Aufregung das
Gebiet des Aufruhrs, wo nicht des Hochverraths beruhrt, ſo
ſcheint die Regierung dieſen Schritt abwarten zu wollen. Jn
deſſen fängt man in verſchiedenen Landesgegenden an die Fol
gen der Stockung in Handel und Gewerbe zu empfinden, wel
che die Aufregung nothwendig verurſachen muß. Wer von
den hoöheren und reicheren Klaſſen nicht durch ein Gefuühl der
Pflicht oder durch ſonſtige dringende Umſtände zurückgehalten
wird, geht mit ſeinen Familien ins Ausland, und Fremde,
welche ſonſt im Sommer die ſchönen Seen von Kilarny zu be
ſuchen pflegten, und viel Geld brachten, bleiben aus. Ja gar
manches tauſend Pfund, welches von den armen Landleuten
nach der Heuerndte aus England zurückgebracht zu werden
pflegte, fehlt jetzt, weil dieſe in ihrer Begeiſterung lieber in
der armſeligen Heimath geblieben ſind um O'Connell reden zu
hoöoren. Alles dieſes wird ſich aber im Winter noch fuhlbarer
machen, und durfte vielleicht die Begeiſterung herabſtimmen.

Türek ei.
Konſtantinopel, d. 21. Juni. Heute hat die feier-

liche Präſentation des Prinzen Albrecht von Preußen bei dem
Großherrn ſtattgefunden. Der Prinz wird ſich bis zum 26.
Juni hier aufhalten und dann uüber Wien nach Berlin zuruck
kehren. Hr. le Coq hat in Bujukdere dem Prinzen zu Ehren
ein großes Diner gegeben, zu dem das ganze diplomatiſche
Korps geladen war.

Vermiſchtes.
Köönigsberg, d. 6. Juli. Das bei der Bauart un

ſerer Fenſter (nach außen zu oöffnen) ſo oft vorkommende Un
gluck: daß Kinder durch die ſchlecht geſchloſſenen Fenſter auf
die Straße ſturzen, wiederholte ſich in dieſen Tagen. Es ſiel
ein 11/, Jahr altes Kind aus dem zweiten Stockwerk eines Hauſes
oben Anger. Das Kind iſt bereits am andern Tage ge
torben.

Paris. Dlle. Lenormand, die berühmte Karten
legerin, die, wie man ſich erinnern wird, unter Anderm auch
Napoleon ſein Unglück voraus ſagte, iſt, 72 Jahr alt, am
27. Juni geſtorben ſie hinterläßt ein Vermogen von etwa
500,000 Fres, welches ein Neffe derſelben erbt.

Das dem Gefangenen von Ham, Louis Buona-
parte, zugehoörige Schloß und Gut Arenenberg bei Konſtanz
iſt mit ſammtlicher Einrichtung und den werthvollen Kunſt-
ſchätzen, Malereien von David u. dergl., ſo wie mit vielen
Reliquien von Napoleon, an einen Privatmann aus Neu-
ſchatel um 840,000 Fres. verkauft worden.
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Bekanntmachungen.
Nachſtehende Dokumente:

1) die Schuldverſchreibung des Johann Frie
drich Seyberlich in Halle uber
50 Thlr. Gold von dem Regiſtrator
Fuß zu Halle, unter Verpfandung des
Grundſtucks Halle Nr. 1492 b. erhaltenes
Darlehn und Buürgſchafts- Erklaärung deſ-
ſen Ehefrau, Marie Roſine gebornen
Löffler, de dato Halle den 16. Auguſt
1805 nebſt annektirtem Hypothekenſcheine,
de dato Halle den 7. October 1825;

2) die Ausfertigung des Kaufkontrakts vom
15. November 1817, gerichtlich aner-
kannt am 29. November deſſelben Jah-
res, zwiſchen der verehelichten Johanne
Roſine Rottig gebornen Patſch, und
dem Schenkwirth Karl Gottlob Muüller,
als Dokument uüber 50 Thlr. Courant
Kaufgelder Rüuckſtand und einen Auszug,
fuür den Auszuger Martin Stoye in
Pritſchöna, unter Verpfandung des Grund
ſtuöcks Pritſchouna Nr. 15, nebſt annek-
tirtem Hypothekenſcheine vom 16. Juni
821

3) die Schuldverſchreibung der Ehefrau des
Muühlenbeſitzers Conrad, Anne Sophie
gebornen Reiche zu Trotha, vom 10.
Mai 1817 uüber 1000 Thlr. Courant,
welche ſie von dem Anſpanner Johann
Chriſtopp Reiche zu Sennewitz als
Darlehn, unter Verpfandung der Grund
ſtuücke Trotha Nr. 31 und 44. erhalten
hat, nebſt annektirtem Hypothekenſcheine
vom 22. September 1820;

4) die Schuldverſchreibung des Poſtſchirr-
meiſters Chriſtian Kuske und deſſen Ehe
frau, Johanne Louiſe gebornen Schaaf,
vom 2. Juli 1829, uüber 200 Thlr.
Courant, vom Rathszimmermeiſter Chri-
ſtoph Beeck in Halle, unter Verpfan-
dung des Grundſtucks Halle Nr. 264.
erhaltenes Darlehn, nebſt annektirtem
Hypothekenſcheine, de dato Halle den
10. Juli 1829;

5) die Schuldverſchreibung und reſpective
Buürgſchaftsleiſtung der verehelichten Ma-
rie Dorothee Gramm gebornen Kohl!
zu Naundorf de dato Wettin
den 24. Juni 1834, uüber 80 Thlr. von
dem Oekonomen Chriſtian Pitſchke zu
Wettin, unter Verpfandung ihres An
kheils an dem Grundſtucke Naundorf
Nr. 18. erhaltenes Darlehn und reſp.
uüber Verpfändung ihres Antheils an dem
Grundſtucke fur 150 Thlr. welche der c.
Pitſchke aus der Schuldverſchreibung vom
15. October 1825 als Darlehn zu for
dern hatte, nebſt annektirtem Hypotheken-
ſcheine vom 16. Januar 1835;

6) die Schuldverſchreibungen des Koſſathen
Wilhelm Bieler und deſſen Chefrau,
Marie Eliſabeth gebornen Peter zu
Brachſtadt, de dato Brachſtadt den
1. April 1817 und gerichtlich anerkannt
den 19. April 1817 uüber 400 Thlr. und
reſp. de dato Brachſtadt den 18. Marz
1820, gerichtlich anerkannt an demſelben
Tage, uüber 100 Thlr. welche ſie unter
Verpfandung der Grundſtucke Nr. 2. und
Nr. 88. Brachſtadt, von dem Schul
lehrer Muller zu Wörmlitz als Dar
lehn erhalten haben, nebſt annektirten
Hypothekenſcheinen, de dato Halle den 2.
Februar 1821

7) das Duplikat des Kaufkontrakts vom
22. December 1836, zwiſchen dem Fracht
fuhrmann Johann Gottfried Pritſchke
und der verehelichten Viktualienhandlerin,
Roſine Ranneberg gebornen Acker-
mann zu Halle uuüber das Grundſtuck
Nr. 689. Halle als Dokument uber
200 Thlr. Courant ruückſtandige Kaufgel
der unter Verpfandung des verkauften
Grundſtucks, nedſt annektirtem Hypothe-
kenſcheine vom 28. Februar 1837;

8) das Duplikat des Notariats-Kaufkon-
trakts vom 2. December 1811, zwiſchen
der verwittweten Dorothee Marie Laue
gebornen Dorenberg und dem Johann
Auguſt Zeiſing, uüber das Grundſtuck
Nr. 14. Burg, und Nr. 29. Rade-
well, mit den gerichtlichen Ceſſionen vom
6. December 1817 und 30. Mai 1818,
nebſt annektirtem Hypothekenſcheine vom
15. Juli 1825 als Dokument über
3000 Thlr. rückſtaundige, auf den ver
kauften Grundſtucken eingetragene Kauf-
gelder;

9) das Triplikat des ad 8. gedachten Kauf-
kontrakts nebſt annektirtem Hypotheken-
ſcheine vom 15. Juli 1825, als Doku-
ment über die der Wittwe Dorothee Ma-
rie Laue gebornen Dorenberg in
Burg, zuſtehenden, auf die Grundſtucke
Burg Nr. 14. und Radewell Nr. 29.
eingetragenen Wohnungs und Unterhal-
tungs- Rechte

10) die Ausfertigung des Erbreceſſes vom
19. Maärz 1834, nebſt annektirtem Hy-
pothekenſcheine vom 20. December 1836,
als Dokument uber die den Geſchwiſtern
Johann Friedrich Auguſt und Johanne
Roſette Emilie Henriette Zeiſing,
unter Verpfandung der Grundſtücke Nr. 14.
Burg und Nr. 29. Radewell, zuſte-
henden vaäterlichen und großvaterlichen
Erbegelder im Betrage von 3604 Thlr.
23 Sgr. 1 Pf. fur jedes und die Erzie
hungsverbindlichkeit

ſind angeblich verloren gegangen und deshalb
deren Amortiſation beantragt worden. 4

werden daher alle diejenigen welche als Ei
genthumer, Ceſſionarien, Pfand oder ſon
ſtige Jnhaber Anſpruche zu haben meinen,
hierdurch vorgeladen, in dem auf den 14.
September dieſes Jahres Vormit-
tags 10 Uhr vor dem Herrn Kam-
mergerichts Aſſeſſor Eberty in
unſerm Parteienzimmer anberaumten
Termine perſönlich oder durch gehoörig legi
timirte Bevollmwaächtigte, wozu die Herren
Juſtiz Commiſſarien Fiebiger, Maänicke,
Wilke, Ebmeier, Riemer, Fritſch
und Gödecke in Vorſchkag gebracht werden,
zu erſcheinen und ihre Anſpruche geltend zu
machen, indem die Ausbleibenden mit ihren
etwanigen Anſpruchen werden praäcludirt und
vorgedachte Dokumente werden amortiſirt
werden.

Halle a/S, am 26. Mai 1843.
Königl. Land und Stadtgericht.

v. Koenen.
Das sub No. 38 zu Friedeburg be-

legene, Band I. fol. 445 des Hypotheken-
buchs eingetragene, dem Brauer Traugott
Hertwig gehörige Wohnhaus nebſt ange-
bauetem mit neuangelegter Darre und 4 ge-
woölbten Kellern verſehenen Brauhauſe, Hof-
raum, auf welchem ſich ein guter Brunnen
befindet, Stallgebauden, Schuppen, dem
angrenzenden Morgen Grabeland ent
haltenden Garten und dem in Friede-
burger Flur am Zickeritzer Wege bele-
genen zubehörigen Kirſchberge, taxirt nach
Abzug der Abgaben auf 2025 Thlr. 22 Sgr.
11 Pf., ſoll auf

den 27. September d. J.,
Vormittags 10 Uhr bis Abends 6 Uhr,

an hieſiger Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden.
Die Taxe und der Hypothekenſchein find
beim Gerichte einzuſehen.

Gerbſtädt, den 3. Juni 1843.
Königl. Preuß. Gerichts

Kommiſſion.

Nothwendiger Verkauf.
Der zu Meineweh an der Naum-

burg-Zeitzer Straße gelegene, den Köh-
le rſchen Eheleuten gehörige Gaſthof mit Zu
behör, abgeſchatzt auf 7573 Thlr. 10 Sar.,
und die dabei befindlichen Wandelgrundſtucke
in der Flur Meineweh:

ein Stuck Wieſe am Vogelheerde, abge
ſchätzt auf 200 Thlr., und

ein Stuck Feld hinterm Gaſthofe, taxirt
75 Thlr.

ſollen auf den
18. Auguſt 1843, Vormittags 10 Uhr,

an ordentlicher Gerichtsſtelle zu Meine-
weh ſubhaſtirt werden, und ſind die Taxe,
der Hypothekenſchein und die Bedingungen
in der Regiſtratur einzuſehen.

Patrimonial-Land- Gericht
Weißenfels.



Das Publikum wird hierdurch benach-
richtigt, daß die klaren Form und Bäk-
ker-Kohlen auf dem Tagebau der ge-
werkſchaftlichen Braunkohlen Grube Neu-
glucker Verein zu Nietleben, welche
weſtlich von der, dem Vorwerke Gra-
nau zunaächſt liegenden Ausfahrt aus der
Grube geladen werden, von heute an als
zweite Sorte zu dem Preiſe von 2 Sgr.
6 Pf. pro Tonne verkauft werden ſollen,
daß aber der Preis fur derartige Kohlen
erſte Sorte, welche öſtlich von gedach-
ter Ausfahrt geladen werden, auf 3 Sgr.
4 Pf. pro Tonne wie bisher ſtehen
bleibt.

Nietleben, den 10. Juli 1843.
Die Gruben-Adminiſtration.

Jn Folge des verfloſſenen
Wollmarktes in Berlin, können
Oekonomen, Brenner, Brauer, Deſtilla-
teure, Hauslehrer, Rechnungsfuührer, Er-
zieherinnen, Wirthſchafterinnen und Laden-
demoiſelles nach außerhalb vortheilhaft pla-
cirt werden. Auftrag H. Dankworth in
Berlin, Juüden- Straße Nr. 45.

Ein der Waizen und Kartoffelſtarke
fabrikation ganz kundiger Mann wird als
Meiſter fur ein derartiges auswartiges
Etabliſſement geſucht. Nahere Auskunft
giebt W. Heſſe, Papierhandlung,

Schmeerſtraße Nr. 716.

Jm Franzoöſiſchen und Jtalieniſchen, ſo
wie in der Mathematik giebt Jemand ge-
gen ein billiges Honorar Unterricht.

Leipziger Vorſtadt Nr. 1587.

Die Eröffnung der Kinder Bewahranſtalt
fur Glaucha und Strohhof

ſoll am Montag den 17. Juli C.
ſtattfinden.

Eltern, welche ihre Kinder in die An-
ſtalt aufgenommen wunſchen, haben ſich am
nächſten Sonntag den 16. Juli in den
Mittagsſtunden von 11 bis 1 Uhr vei den
Vorſtehern in dem Hauſe Nr. 1748. Gom-
mergaſſe mit dem erforderlichen Atteſte des
betreffenden Herrn Bezirksvorſtehers zu
melden wobei jedoch ausdruücklich bemerkt
wird, daß nur Kinder, deren Eltern außer
dem Hauſe Beſchaftigung haben, aufge-
nommen werden.

Der Vorſtand.

Sonntag als den 16. Juli ladet zum
2ten Kirſchfeſt ergebenſt ein

der Gaſtwirth Henze
zum Rothenhaus.

Neu erschienene Bücher der Die-
terichschen Buchhandlung in Göttin-
gen:
Ewald, Geschichte des Volkes

Israel bis Christus. Erster Band.
gr. 8. à 1 Rthlr. 16 gGr.

Hock, A. Arnold Hermann Ludwig
Heeren. Eine Gedächtnissrede. gr. 4.
à 4 gör.

Langenbeck, M. Piss. inang. de
totius uteri exstirpatione, cum V. Tab.
aeu. 4maj. à 1 Ribhlr.

Krause, K. Oßr. Fr. Handschrift-
licher Nachlass. I. Abth. 2te Reibe
synthetische Philosophie: I. die abso-
lute Religionsphilosophie im Verhält-
niss zum gefühlgläubigen Theismus,
heransg. von II. K. v. Leonhardi.
Bd. II. Abth. 2. enthaltend

a) Die Kritik Schleiermachers.
à 1 Rihlr. 16 g6Gr.

b) Ergebniss der Kritik Bouter-
wecks und Vorrede des Verfas-
sers. gr. 8. à 10 gr.

IHandschriftlicher Näachlass. Abth.
IV. Vermischte Schriften I. Geist der
Geschichte der Menschheit. Bd. I.
herausg. von II. K. v. Leonhardi.
gr. 8. à 3 Riblr. 8 gr.

Leonhardè, H. K. von, Vorbericht
zu K. Chr. Fr. Krause's Vorlesungen
über die reine Philosophie der Ge-
schichte nebst Inhaltsübersicht dieser
Vorlesungen. gr. 8. à 12 gr.

Abu Zukariga Vahya El-Wa-
u the biographical dictionary of
illustrions men chieſſly at the beginning
of Islamism. Now frst edited from the
collation of twe mss. at Göttingen
and Leiden by Ferdinand Wü-
stenfeld. Part. II. Part. III. gr. 8.
geb. à 1 Rthblr. 8 gr.

Abhandlungen der Königlichen Gesell-
schaft der Wissenschaften zu Göttin-
gen. Band I. gr. 4. à 8Rtihlr.

Fortsetzung der Commentationes
Gottingenses).

Hieraus einzeln:
Historisch-philologischeClasse à 12 gGr.
Mathematische Classe à 12 gr.
Physische Classe à 7 Rihlr.

Kraus, L. A., Etymologisch- medi-
cinisches Lexikon. 3te stark ver-
mehrte u. verbesserte Anfl. Hkt. I, II.
Bogen 1 20. Subseriptionspreis
à 16 gr. pro Heſt.
Heft 3. 4. werden zur Ersparung von

Kosten etc. zusammen vVersandt.
Das ganze Werk wird bis Ende die-

ses Jahres in 7-- 8 Heften à 10 Bogen
erscheinen, die rasch auf einander fol-
gen, da das Manuscript ganz vollendet

vorliegt. Der Subscrèptionspreis Für
8 Hefte à 10 Bogen ist 5 Rth.
8 gr. Nach Erscheinen des lZetsaten
Heftes tritt der um erhöhte Laden-
preis ein.

Die 3te Anſtage eines Bunches brancht
Wohl nicht besonders empfohlen wohl
aber bemerkt zu werden, dass es eine
reich verbesserte und vermehrte ist, die
durch ihren innern Gehalt so wie durch
äussere Ausstattung die frühern Auſlagen
weit hinter sich lässt.

Ein Blaſebalg und ein Ambos ift billig
zu verkaufen große Steinſtraße Nr. 160.

Unterzeichnete beabſichtigen ihr zu Göt-
witz belegenes Koſſathengut mit Wohn-
und Wirthſchaftsgebauden und 43 Acker
Land, Kirſchberg, 3 Garten mit ſammtli
cher Erndte, den 27. Juli 1843, Nach-
mittags 2 Uhr, in der Schenke meiſtbie-
tend zu verkaufen. Die Bedingungen wer
den im Termine bekannt gemacht.

Götewitz, den 9. Juli 1843.
Die Geſchwiſter Beſſer.

Einem hieſigen und auswartigen hoch-
geehrteſten Publikum, zeige ich hierdurch
ganz ergebenſt an, daß ich von heute an,
die Gaſtwirthſchaft zum goldnen Ring in
Bernburg uübernommen habe.

Um recht zahlreichen und guütigen Zu-
ſpruch bittet, mit der Verſicherung, daß ich
alles aufbieten werde, jeden werthen Gaſt
zufrieden zu ſtellen

Bernburg, den 8. Juli 1843.
Louis Biehne.

Tauben-Auction in Weißenfels.
Eine Anzahl ſeltener ſchoner altſtam-

miger Tuümmler-Tauben, ſowohl Alte als
flugbare Junge, ſollen naächſten Dienstag,
den 18. Juli e., als am erſten Jahrmarkts-
Tage, Vormittags 10 Uhr, daſelbſt in dem
Gaſthauſe zum goldenen Hirſch, öffentlich
verſteigert werden.

Lorenz,
Auct.-Comm.

Sonntag den 16. d. M. ladet
zum ten Kirſchfeſt ganz ergebenſt
ein C. Wehde,auf dem hohen Petersberge.

Butter, à 14 Thlr. pro Centner
empfehlen

S. S M. Simon,
kl. Ulrichſtraße Nr. 999.

Beilage
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Beilage zu Rr. 161
des

Couriers, Halliſcher Zeitung für Stadt und Land.
Donnerstag, den 13. Juli 1843.

Das 23ſte Stück der Geſetz Sammlung, welches heute ausgege
ben wird, enthalt: unter
Nr. 2359. Die Uebereinkunft der zum Zoll und Handels Vereine

verbundenen Regierungen wegen Ertheilung von Erfin-
dungsPatenten und Privilegien. Vom 21. September
1842. Bekanntmachung der Ratifikation vom 29. Juni
1343; ferner die Allerhöchſten KabinetsOrdres
Vom 30. Mai d. J. wegen Ermaßigung der Hafengelder
und Schifffahrts Abgaben von Schiffen von 25 Laſten
Tragfaähigkeit oder weniger; und
Vom 7. Juni d. J., die Vertretung der Kukerneſe-
ſchen und Linkuhnenſchen Deich- Sozietäten in Pro-
zeſſen durch Deputirte betreffend endlich
Das Publikations-Patent, den Beſchluß der deutſchen
Bundes Verſammlung vom 15. September 1842 wegen
Anordnung einer richterlichen Jnſtanz zur Entſcheidung

im Wege des Rekurſes an dieſelben gelangenden
eſchwerdeſachen der mittelbar gewordenen ehemaligen

Reichsſtände und des ehemaligen unmittelbaren Reichs
Adels betreffend. Vom 7. Juni d. J.

Berlin, den 11. Juli 1843.
Debits-Comtoir der Geſetz-Sammlung.

2380.

v 2361.

2362.

Dentſchland.
Karlsruhe, d. 5. Juli. Jn hieſiger Stadt werden Be

ſprechungen unter zu dem Behufe bevollmachtigten Militair-
Kommiſſarien der beim 8. Armee-Korps des deutſchen Bundes
heeres betheiligten Regierungen von Wurtemberg, Baden und
Heſſen Darmſtadt gepflogen, welche die Errichtung eines
Scharfſchuützen Korps fur gedachtes Armee-Korps betreffen.
Großherzoglich heſſiſcher Seits iſt dazu der Hauptmann von
Bechtold vom Generalſtabe abgeordnet worden. Die neue
Waffe ſoll acht Kompagnieen nach der Zahl der Jnfanterie-
Brigaden bilden, worin das 8te Armee-Korps getheilt iſt; ſie
werden zuſammen etwa 1200 Mann ſtark ſein. Bei der Be
waffnung, Kleidung, dem Dienſt Reglement u. ſ. w. wird das
Prinzip der Einheit und Gleichfoörmigkeit feſtgehalten werden,
wodurch ſich das 8te Armee Korps bei allen ſeinen Einrichtun-
gen ſo vortheilhaft auszeichnet, und wohin namentlich auch
die gleichzeitig gepflogenen Verhandlungen uber ein gemein
ſchaftliches Militair-Strafgeſetzbuch ſtreben.

Spanien.
(Paris, d. 7. Juli.) Die Regierung hat keine telegra-

phiſche Depeſchen über den Gang der Ereigniſſe in Spanien
publiziren laſſen; es ſollen deren aber dennoch geſtern einge
laufen ſein; in Ermangelung von Nachrichten unterhält man
ſich mit Geruchten, die zu wenig Konſiſtenz haben, als daß ſie
verdienten mitgetheilt zu werden. So viel ſcheint gewiß, daß
zu Madrid mancherlei Sagen im Umlauf ſind, die alle darauf
hinauslaufen, das die Ayacuchos ihre Sache fur verloren
geben. General Seoane iſt mit ſeinen Truppen und der Di
viſion Zurbano nach Lerida zuruckgekommen; er geſteht in ſei-
nem nach Madrid erſtatteten Berichte, daß ſeine Truppen ſich
geweigert haben, gegen die kataloniſche Armee zu fechten.
Schwerlich wird er ſich lange zu Lerida halten können; er iſt
ſichtlich matt geworden im Dienſt des Regenten. Jn der

Hauptſtadt wird auf Mendizabal's Veranſtalten ein Frei-
korps gebildet (eine Art Janitſcharenkohorte, wie es in den
Debats heißt was zu mancherlei Vermuthungen Anlaß giebt.

Fonds- und Geld-Cours,
Berlin, den 11. Juli.

Pr. Cour. Pr. Cour.Fonds. f. Brief. Geld. Aetten. S Brief. Geld. Gem.
St. Schldſch. 3*/, 104 103/, Eiſenbahnen
Preuß. Engl. Berl. Potsd.) 5 140/, 139Oblig. 30. 4 1035 (1021/, do. do. P. Obl.! 4 103
Präm. Sch.d. Magd. Leipz. 1169Seehandl. 90 do. do. P. Obl.) 4 104 103
Kur u. Nm. Brl. Anhalt. 149 148Schldvſchr. 3 102 do. do. P. Obl. 4 1103
Berl. Stadt Düſſ. Elberf. 51 86Oblig. 31 103 ſpdo. do. P. Obl.) 4 952 95
Danz. do. in Rheiniſche s 79 78Th. 48 o. do. P. Obl. 4 96Wſtpr. Pfbr.3*/, 102 102 Berl. Frankf. 5 1128
Grßh.Poſ. do. 4 1106 do. do. P. Obl.) 4 1103
do. do. 3/,101 Ob. Schleſ. 4 1115 dOſtpr. Pfbr. 3/,104 1032), B. Stett. Lt. A

Pomm. do. 3 103 do. do. Lt. B. sKur u. Nm. do. do. abgeſt 1151 114de de 123077,, Frdrchedor. 1877 18Schleſ. do. 39 1022 1017/, h s
à 5 Thlr. 12 11Disconto. 4

Getreidepreiſe.
Nach Berliner Scheffel und Preuß. Gelde.

Halle, den 11. Juli.

Weizen 2 P 5 à bis 2 15Roggen 2 5 2 15Gerſte 1 15 1 2e0Hafer 1 6 s S 9Magdeburg, den 14. Juli. (Nach Wiſpeln.)

Weizen 51 563 Gerſte u
Nach Dresdner Scheffel.

Leipzig den 6. Juli.
Weizen 5 5 N bis 5 10 NRoggen 4 25 5Gerfte s 8 53 12Hafer 2 20 2 e 25Rappſaat 6 22 4 7 7S. Rübſen 7 e eW. Rübſen 6 e 6 o 15 JOel, der Ctr. 12

Waſſerſtand zu Halke
am 12. Juli.

Oberhaupt 6 Fuß 2 Zolk.
Unterhaupt 8 Fuß Zolk.

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
am 114. Juli Nr. 6 und 4 Zoll.



Fremdenliſte.
Angekommene Fremde vom 11. bis 12. Juli.

Jm Kronprinzen Hr. Partik. Warckavers, Frau Oberſt- Lieut. Witte,
Fräul. Schneider u. Hr. Banqu. Köhne a. Berlin. Fräul. v. Schul
tzendorf a. Altenburg. Hr. Rentier Gallot a. Neuhoff. Hr. Kaufm.
Wagner a. Elberfeld. Hr. Kreis- Juſtizrath Sartorius a. Luckau.
Hr. Gutsbeſ. Conta a. Pöſeneck. Hr. Fabrik. Mieringer a. Dresden.

Etadt Zürch Hr. Hofrath eehmann a. Köthen. Hr. Dr. med. Menz
a. Leipzig, Hr. Aſſeſſor Lindau a. Magdeburg. Hr. Partik. Kröbel
a. Merſeburg. Hr. Oekon. Meyer a. Berlin. Die Hrru. Kaufl.
Lohſe a. Baltimore, Wendt a. Altenburg, Herrmann a. Magdeburg.
Mad. Schüßler a. Helmſtedt. Fräul. Heiſe a. Braunſchweig.

Goldnen Ring: Die Hrrn. Amtl. Zabel a. Aken Kupfer a. Kerbis-

d Die Hrru. Kaufl. Graue a. Mühlhauſen, Erner a. Branden
urg.

Goldnen Löwen Hr. Maſchinenbaumſtr. Sörrenſen a. Braunſchweig.
Die Hrrn. Kaufl. Becker a. Berlin, Steinmüller a. Bremen. Hr.
Partik v. Birn a. Weimar. Hr. Fab ik. Heiter a. Hannover.

Schwarzen Bär Die Hrrn. Paſt. Heine a. Oberrisdorf, Walther a.
Wetzendorf. Hr. Kaufm. Schüdner a. Mühlhauſen. Hr. Aktuar
Müller a. Neuſtedt.

Stadt Hamburg Hr Hauptm. v Spizteerber a. Berlin. Hr. Pred.
Krüger a. Paris. Froeau Bau-Jnſp. Boſſe a. Berlin. Hr. Ritter-
gutsbeſ v. Hagen a. Schwerin. Hr. Kaufm. Kilger a. Halberſtadt.
Hr. Fabrik. Reiß a. Frankfurt. Hr. Major Ulrich a. Oberheldrungen.

Zur Eiſenbahn Hr. OAmtm. Honig a. Spören. Hr. OReg.-Rath
v. Machalsky a. Berlin. Hr. Privatm. Regnus a. Wien. Fräul.
a. Kelle a. Potsdam.

Familien Nachrichten.
Entbindungs- Anzeige.

Die heute morgen glucklich erfolgte Ent
bindung ſeiner lieben Frau Emilie, geb.
Föörtſch, von einem geſunden Madchen,
zeigt, ſtatt beſonderer Meldung, hierdurch
ganz ergebenſt an

Halle, den 12. Juli 1843.
der Poſt Secretair Hintze.

-[UTGGGWBSGGGGGwGOGOGGAAG)[S.. fGvGGUO[.ÜÜm aus

Bekanntmachungen.
Bekanntmachung.

Wahrend der ErndteFerien, d. h. vom
18. Juli bis 23. Auguſt d. J., wird
nur auf Sachen, die geſetzlich ohne Ver-
zug erledigt werden muüſſen, verfugt, und
es ergeht daher an Alle, die in nicht ſchleu-
nigen Sachen verhandelt wuünſchen, die
Aufforderung, ſich erſt vom 23. Auguſt
d. J. ab zu melden und auch ſchriftliche
Eingaben und Klagen nicht eher einzurei-
chen.

Halle a/S., den 10. Juli 1843.
Königl. Land und Stadtgericht.

v. Koenen.

19 Zentner Grütze und 67/16 Zentner
geſchaälte Hirſe ſollen

den 14. Juli e.
Vormittags 11 Uhr auf dem Königlichen
Packhofe hieſelbſt, öffentlich ſteuerfrei an
den Meiſtbietenden verkauft werden.

Halle, den 4. Juli 1843.
Königl. Haupt-Steuer-Amt.

Bekanntmachung.
Auf den 16. d. Mts. Nachmittags 3

Uhr, ſollen die Halmfruchte von den Er
geſchen Nachlaßgrundſtucken zu Golbitz,
als: 1) 3 Schock Gerſte auf 4 Morgen
Acker hinter dem Dorfe im Borngarten-
felde, und 2) 2 Schock Roggen, ſo wie

Schock Gerſte von 1 Morgen Acker
am Roßberge, in der Schenke zu Gol-
bitz, an den Meiſtbietenden gegen ſofortige
Baarzahlung verkauft werden.

Cönnern, den 11. Juli 1843.
Königl. Gerichts-Commiſſion.

Die auf 45 Thlr. 15 Sgr. 9 Pf. und
reſp. 139 Thlr. 17 Sgr. 11 Pf. veran-
ſchlagte Reparatur des Pfarrhauſes und
Scheungebaudes zu Oberrisdorf ſoll in
dem am

1. Auguſt d. J., Nachmittags 3 Uhr,
in der Schenke zu Oberrisdorf anſte-
henden Termine an den Mindeſtfordernden
verdungen werden.

Anſchlag und Bedingungen ſind bei dem
KirchenRendanten Thonemann und Un-
terzeichneten einzuſehen.

Erdeborn, am 6. Juli 1843.
Der Ober-Landes- Gerichts Aſſeſſor

Roloff,
fur den KirchenPatron.

Geſuch!
Ein geubter Seilergeſelle kann dauern-

de Arbeit bekommen bei
J. F. Weber,

Alter Markt.

Ein goldenes Armband,
kenntlich an einer Roſette mit Tuürkiſen
umgeben, iſt verloren gegangen. Finder er-
halt gegen Abgabe eine anſtandige Beloh-
nung im Hotel zum Kronprinzen.

Halle, den 11. Juli 1843.
Looſe erſter Klaſſe 88ſter Lotterie ſind

noch zu haben beim
Königlichen Lotterie Einnehmer

Lehmann.

Diemitz. Heute Donnertag Concert
und Tanz, wozu ergebenſt einladet

Friedrich Weber.
Reſtauration Schkeuditz

Zum Kirſchfeſt kommenden Sonntag
als den 16. Juli e. ladet ergebenſt ein

Lauterbach.
Mit ihrem bekannten reichhaltigen Lager

von vorzuglichen Oelgemaälden und Kupfer-
ſtichen ſind angekommen und werden ſich
aber nur kurze Zeit hier aufhalten

die Kunſthandler
Gebrüder Roceag,

aus Göttingen und Berlin.

Heu- Verkauf.

bei Döllnitz in der Aue ſteht gutes Heu
vom 13. Juli ab in Haufen zu verkaufen
und die Abfuhre iſt gut.

An C. M.
Sirach 5. Vers 16 u. 17.

Sei nicht ein Ohrenbläser und ver-
läumde nicht mit deiner Zunge.

Ein Dieb ist ein schändliches Ding,
aber ein Verläumder ist viel schänd-

licher. L. A.
Mein Laden nebſt Wohnung ſteht von

jetzt an zu vermiethen und iſt zum 1. Octo-
ber zu beziehen.

Louis Petzold,
Guürtler und Neuſilber-Arbeiter,

große Klausſtraße.

2000 Thlr. Preuß. Cour. ſind auszulei-hen zu 49 Zinſen auf landliche Grund
Nahere Nachricht giebt der Haſtucke.

Markte.ringshandler Hr. Boltze am
Unterhandler werden verbeten.

22

Seebad Oberroblingen.
Da ich nun mit Aufſtellung und Ein-

richtung meiner Reſtauration ſo weit
fertig bin, um jeden billigen Anforderungen
genugen zu können, erlaube ich mir zum
recht zahlreichen Beſuch auf nächſten Sonn-
tag als den 16. d. M. gehorſamſt einzu
laden. Jch werde mich zu dieſem Tage,
auf einen recht zahlreichen Beſuch rechnend,
möglichſt gut mit warmen und kalten Spe
ſen und Getranken einrichten, und zugleich
auch Sorge tragen, daß eins der renommir-

ſten Muſikchöre ſchon von früh ab die mu
ſikaliſche Aufwartung uübernimmt.

Carl Kunitz.

Sonnabend den 14. friſcher Kalk
bei Trube in Halle.

Freitag Militair Konzert im Fur
Logis Stadt Zuürich Nr. 14. ſtenthale. Böttcher.

Auf den Collenbeyer Pfarr- Wieſen
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